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Jungen 15 Bezirksklasse

TTC Ersingen : TTF Pforzheim 
Samstag, 02.12.2023, 13:30 Uhr

Sieg für den TTC Ersingen in der Jungen 15 Bezirksklasse

Als Amelie Aydt ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 15
Bezirksklasse nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTF Pforzheim besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTF Pforzheim meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Bossert und Lutzweiler, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Bossert / Lutzweiler gegen
Kriesel / Perepelenko. Amelie Aydt gewann derweil ihr Spiel gegen Elias König eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:5, 11:8, 11:3. Fabian Bossert bezwang
anschließend Ron Perepelenko in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte Nils Lutzweiler beim 12:10,
11:6, 11:7 mit Theo Kriesel und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ron
Perepelenko war für Amelie Bossert letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Fabian Bossert konnte im Spiel gegen Theo Kriesel
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt
lautete somit 5:1. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Amelie Bossert gegen
Elias König. Beim 3:1-Erfolg von Nils Lutzweiler gegen Ron Perepelenko ging nur der erste Satz
verloren. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Fabian Bossert hatte seinen Gegner Elias König beim ungefährdeten 3:0 insgesamt
im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Amelie Aydt die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 13:1 (Aydt) bzw. 9:5 (Kriesel) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Ersingen nun ein Punkteverhältnis von 12:0 auf dem Konto, während
die TTF Pforzheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Öschelbronn (TTC Ersingen) bzw. gegen die TTF Ispringen (TTF Pforzheim).

 Statistik:
 TTC Ersingen

Doppel: Bossert / Lutzweiler 1:0 
Einzel: F. Bossert 3:0, N. Lutzweiler 2:0, A. Aydt 2:0, A. Bossert 0:2 
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 TTF Pforzheim
Doppel: Kriesel / Perepelenko 0:1 
Einzel: T. Kriesel 0:3, R. Perepelenko 1:2, E. König 1:2


